
Niederschrift über die Sitzung des Ortsgemeinderats 

der Ortsgemeinde Meisburg vom 24.01.2024 

 
Sitzungsort: ehemaliges Jugendheim, obere Etage  
Sitzungsbeginn: 20.05 Uhr  Sitzungsende:  23.10 Uhr  
 
Anwesend sind: 
Ortsbürgermeisterin: Anja Rieker 
Ortsbeigeordnete: Harald Müller 
Ratsmitglieder: Friedel Fösges  

  Sandra Meerfeld 
  Markus Meerfeld 
  Edgar Stadtfeld  

 
Vorstand Jagdgenossenschaft:    Friedel Fösges, Vorsitzender 
  Harald Müller 
  Klaus-Dieter Schmitz 
 
Entschuldigt fehlen:   Berthold Rieker, 1. Beigeordneter     
 
Unentschuldigt fehlen:   ---   
 
Schriftführer:    Andrea Spiegel 
 
Sonstige Sitzungsteilnehmer: H. Reißen, Finanzabteilung VG 

H. Humble, Bauabteilung VG 
H. Urmes, Leiter Forstrevier Daun 
H. Wißkichen, Revierförster in Vertretung für Frau Justen 

 
Zuhörer:    1 
 
Tagesordnung  

Öffentliche Sitzung: 
1. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 02.11.2023 
2. Beratung und Beschlussfassung – Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 
3. Beratung und Beschlussfassung – Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 

2024 
4. Beratung und Beschlussfassung über Benutzungsentgelte gemeindlicher Einrichtungen für das 

Haushaltsjahr 2024 
5. Beratung und Beschlussfassung zur Unterstützung der OG Deudesfeld bei der Finanzierung 

der KiTa-Kosten für die Flüchtlingskinder aus Desserath 
6. Beratung und Beschlussfassung zur Unterstützung der Resolution der OG Deudesfeld zur 

geplanten Erweiterung der Asylunterkunft in Desserath 
7. Beratung und Beschlussfassung - Änderung der Friedhofssatzung 
8. Informationen der Ortsbürgermeisterin 
9. Bürgerfragestunde 

        nichtöffentliche Sitzung: 
1. Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 02.11.2023 
2. Personal-, Bau-, Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten 
3. Informationen 
 
Begrüßung und Feststellung, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und Änderungen und 
Ergänzungen zur Tagesordnung nicht vorgebracht wurden. 



Öffentliche Sitzung 
 

Zu TOP 1:  Niederschrift der Sitzung vom 02.11.2023 

 
Sachverhalt: 

• Niederschrift per Mail vom 07.11.2023 an den Gemeinderat  
• Bisher keine Korrekturen bekannt 
• Veröffentlichung im Verbandsgemeindeblatt in KW 46 
• Veröffentlichung auf der Homepage in KW 7 - jetzt wieder möglich, da der Fehler behoben 

wurde. Alle übrigen Niederschriften des Jahres 2023 sind jetzt auch auf der Homepage 
nachzulesen. 
 

Beschluss: 
• Diese Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 

 
 

Zu TOP 2:  Beratung und Beschlussfassung – Forstwirtschaftsplan für das   
 Forstwirtschaftsjahr 2024 

  

Sachverhalt: 

- Bericht zum abgelaufenen Forstwirtschaftsjahr von H. Wißkirchen:  

 Die erzielten Preise für das Holz waren zufriedenstellend 

 Die Holzpreise variierten in kurzen Zeiträumen stark und sind unvorhersagbar 

 Die Aufarbeitung des Käferholzes beanspruchte die gesamte Kapazität 

- Vorstellung des Forstwirtschaftsplans für 2024 

 Der Plan liegt allen Gemeinderatsmitgliedern vor 

 Die Festmeterzahlen für Fichte, Buche, Douglasie, Lärche wurden genannt 

 Die geplanten Zusatzmaßnahmen für Wald-, Naturschutz, Verkehrssicherung, 
Wegebau wurden beschrieben 

- Zahlen zur geplanten Holzernte in 2024 wurden im Plan ausgewiesen 

 Die geplanten Umsätze (in €) sind aufgrund der wechselnden Holzpreise ausgewiesen 
aber nicht belastbar 

- Der Auftrag des Gemeinderates wurde vorgebracht, beim Wegebau die Wassergräben so 
herzurichten, dass Wege nicht überschwemmt werden. 

- Ferner sind regelmäßige Treffen mit dem Vorstand des Gemeinderates gewünscht. Ein 
Thema für ein nächstes Treffen sind die Maßnahmen zur Sanierung der B257 – Prüfung der 
Wegezufahrten. 

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Forstwirtschaftsplan für das 
Forstwirtschaftsjahr 2024 in der vorliegenden Fassung. 

 

 

 

 

 

 

 



Zu TOP 3: Beratung und Beschlussfassung – Haushaltssatzung und Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2024 

   

Sachverhalt: 

- Vorstellung durch H. Reißen 

- der Haushaltsplan für 2024 wurde den Gemeinderatsmitgliedern im Vorfeld der Sitzung 
vorgelegt 

- Es wurden einzelne Punkte erläutert: 

- Die Vorgabe, dass 2024 ein ausgeglichener Haushalt vorliegen muss 

- Die generelle Problemstellung von Liquiditätskrediten und deren Auswirkungen auf die 
Haushaltsplanung 2024 (nichtzutreffend für Meisburg, jedoch für andere Gemeinden 
und VG) 

- Abschreibungen, VG-Umlagen und Werteverzehr wurden erklärt 

- Die Planungsposten für Bürgerhaus, Kindergarten, Friedhof, Jagdpacht wurden besprochen. 
 
Beschluss: 
a) Der Jagdvorstand beschließt einstimmig die Verwendung der Jagdpacht in Höhe 
    von 18.738 € wie folgt: 
 - Forstwegebau: 7.500€ 
 - Wirtschaftswegebau: 6.770 € 
 - Schuldenabtragung: 4.470 € 
 
b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2024 in der vorliegenden Form. 
 
 
Zu Top 4:     Beratung und Beschlussfassung über Benutzungsentgelte gemeindlicher 

Einrichtungen für das Haushaltsjahr 2024 
 

Sachverhalt: 
Die Gesamtkosten für die Renovierung belaufen sich inklusive Ofen auf ca. 54.000 € abzüglich 
der Förderung von 14.282,64 €. 
 
Beispiele für Mieten anderer Grillhütten: 
- Oberstadtfeld 50 € / 75 € + Nebenkosten 
- Weidenbach  40 € / 50 € => soll demnächst erhöht werden 
- Daun  100 € eher rustikal 
- Mehren  100 € / 150 € 
- Deudesfeld für Auswärtige 100 € (gleiche Bauweise wie in Meisburg) 
 
Vorschlag für Meisburg: 
- Dorfbewohner   50 € / Tag   Kaution: 100 € 
- Auswärtige  100 € / Tag   Kaution: 300 € 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig folgende Mietpreise für die Grillhütte: 
- Dorfbewohner/ 
  dorfansässige Vereine:  50 € / Tag   Kaution: 100 € 
- Auswärtige:   100 € / Tag   Kaution: 200 € 

 
 
 
 
 



Top 5:     Beratung und Beschlussfassung – Unterstützung der OG Deudesfeld bei der 
Finanzierung der KiTa-Kosten für die Flüchtlingskinder aus Desserath 

  
Sachverhalt: 
- OG Deudesfeld muss bisher die anteiligen Kosten der KiTa für aktuell 6 imaginäre 

Flüchtlingskinder übernehmen (Stichtagsregelung 31.07.) 
- Beschwerden der OG zu dieser Regelung beim Kreis und Land wurden zurückgewiesen 
- Vorschlag in der letzten KiTa-Sitzung: die übrigen OGs beteiligen sich aus Solidarität an den 

Kosten (nächste Sitzung am 07.02.) 
- die OG Weidenbach hat der Kostenumlage auf alle Gemeinden des Zweckverbandes bereits 

zugestimmt, sofern alle OGs mitmachen. 
- Finanzielle Mittel, die die OG Deudesfeld erhält: siehe hierzu Mail vom 08.11.2023 von Otmar 

Eckstein (wurde dem GR am 28.11. zugesandt) 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beteiligung der OG Meisburg an den Kosten für 
die Flüchtlingskinder aus Desserath unter der Voraussetzung, dass sich die übrigen OGs des 
KiTa-Zweckverbandes Meisburg ebenfalls dazu bereiterklären. 
 

 
 
 
Zu Top 6:     Beratung und Beschlussfassung zur Unterstützung der Resolution der  

 OG Deudesfeld zur geplanten Erweiterung der Asylunterkunft in   
 Desserath 

  
Sachverhalt: 
- Die Ortsgemeinde Deudesfeld hat eine Resolution zur Erweiterung der Asylunterkunft verfasst.  
- Text liegt vor und wurde vorgelesen 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit einem Schreiben, diese Resolution zu 
unterstützen. Aspekte für eine Formulierung wurden aufgenommen (der Argumentation wird 
gefolgt, Meisburg unterstützt nicht die Erweiterung der Asylunterkunft). 
 
 

Zu Top 7: Beratung und Beschlussfassung – Neufassung der Friedhofssatzung 
  
Sachverhalt: 
- die Satzung wurde ergänzt um die am 02.11.2023 beschlossene zeitlich  

uneingeschränkte Möglichkeit zur vorzeitigen Einebnung von Sarg- und Urnengrabstätte. 
- die tatsächlichen Außenabmessungen der Urnenreihen- und -wahlgräber stimmen nicht mit 

den in der Satzung vorgeschriebenen Maßen überein 
- laut Satzung: 0,60 x 0,60 m Urnenreihengräber + 0,60 m x 1,20 m Urnenwahlgräber 
- Ist-Maße auf dem Friedhof: 0,80 x 0,80 m Urnenreihengräber + 0,80 m x 1,40       

Urnenwahlgräber 
- hier ist die Anpassung der Satzung erforderlich 
 
Beschluss: 
Es erfolgte in dieser Sache kein Beschluss. Dieser wird auf den Folgetermin vertagt. 
 

 
 
 
 
 
 



Zu Top 8:  Informationen 
 
• Grillhütte: Ofen wird am kommenden Freitagmorgen angeliefert 

 
• Stand Umbau Bürgerhaus wurde zusammen mit Herrn Humble berichtet: 

– Estrich:   erledigt! 
– Fenster:  alle geplanten Fenster wurden ausgetauscht, Eingangstür folgt noch. 
– Aufzug:   fertiggestellt - Abnahme erfolgt, wenn die Restarbeiten um die Türen  

             abgeschlossen wurden 
– Heizung: Im Saal wurden 2 der 3 Lüftungskanäle für die Heizlüfter in  

             Eigenleistung verschlossen und isoliert, da diese eine enorme  
             Kältebrücke darstellten. Die Abnahme des Pelletkessels erfolgte am 
             Di 23.01. durch den Hersteller. Die Heizkörper werden Ende KW4  
             montiert. 

– Fliesen:   Die Fliesenleger haben am Do 11.01. mit ihren Arbeiten begonnen 
             und benötigen noch ca. 2 Wochen 

– Sanitär:   Montage nach Abschluss der Fliesenarbeiten 
– Außenarbeiten: Böschung soll abgefangen werden mit L-Steinen um das aus  

                       den Bodenschichten austretende Wasser dahinter  
                       aufzufangen und wegzuführen. Der Bereich vor dem Eingang 
                       des Bürgerhauses wird gepflastert und das vorhandene 
                       Pflaster barrierefrei bis zum Eingang angeglichen. 

 
• Anstalt des öffentlichen Rechts Dauner Energieprojekte (DEPro): 

– Termin für die erste Sitzung des Verwaltungsrates: 22.02.2024 
– Nachdem alle Ortsbürgermeister die Vereinbarung über die Gründung der 

gemeinsamen Anstalt des öffentlichen Rechtes „Dauner Energieprojekte“ mitsamt 
Gründungssatzung unterschrieben hatten, wurde diese im Mitteilungsblatt am 
11.08.2023 veröffentlicht. Damit ist die AöR zum 12.08.2023 entstanden. 

– Das Verfahren zur Aufstellung des Flächennutzungsplanes wurde intensiv weiter 
betrieben. Sowohl im Aufstellungsverfahren für den Flächennutzungsplan und den 
sich anschließenden Bebauungsplänen als auch in der Baugenehmigungs- und 
Umsetzungsphase kommt es oft noch zu rechtlichen und tatsächlichen Problemen. 
Durch intensive Beratung mit unserem Planungsbüro, das derzeit ein 
vergleichbares Projekt betreut, konnten viele dieser „potentiellen“ Problemen 
identifiziert werden. Die identifizierten Probleme wurden mit der jeweils zuständigen 
Fachbehörde erörtert. Dabei konnten in vielen aber nicht in alle Fällen Lösungen 
gefunden werden. Diese Lösungen wurden in den Planentwurf eingearbeitet.   

– Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 13.10.23 beschlossen, eine 
landesplanerische Stellungnahme zu beantragen und dazu das Büro West 
beauftragt, die endgültige Fassung der Unterlagen zu erarbeiten. Nachdem dann 
das Ergebnis der landesplanerischen Stellungnahme vorliegt, wird sich endgültig 
entscheiden, welche Flächen im Rahmen der Flächennutzungsplanung konkret 
dargestellt werden können. Parallel dazu kann dann auch schon die Aufstellung der 
erforderlichen Bebauungspläne eingeleitet werden.  

– Daneben haben bereits mehrere Termine mit Firmen aus der PV-
Freiflächenbranche stattgefunden. Diesen wurde das Konzept unserer AöR 
vorgestellt. Auf dieser Grundlage konnten die Firmen für sich entscheiden, ob 
grundsätzlich Interesse an einer strategischen Partnerschaft mit der AöR besteht. 
Durch die geführten Gespräche haben wir weitere erkenntnisreiche Informationen 
erhalten, die wir verwerten werden um das angestrebte 
Interessenbekundungsverfahren zur Auswahl eines strategischen Partners, 
zugeschnitten auf die Bedürfnisse der AöR, durchführen zu können. 

– Ebenso haben wir alle Flächen, die Gegenstand des Antrags auf landesplanerische 
Stellungnahme sind, auf ihre Wirtschaftlichkeit hin überprüfen lassen. Hierbei stellte 
sich heraus, dass mehrere Flächen, die einzeln den Anschein erwecken, isoliert 
wirtschaftlich betrieben werden zu können, ihre Wirtschaftlichkeit doch erst im 



Verbund mit weiteren Anlagen entfalten. Dies liegt überwiegend an der Frage der 
Netzkapazität und auch weiteren Synergieeffekten, die erst dadurch entstehen 
können, dass ein einziger Projektierer die Flächen in einer Gesamtplanung 
betrachtet. Nun steht es an, eine Wertungsmatrix für ein 
Interessenbekundungsverfahren zu erstellen, die dann in der Sitzung vorgestellt 
werden soll. 

 
• Neuer Gemeindearbeiter: Seit dem 01.01.2024 ist der in Meisburg wohnende Laurentiu 

Lacatusu für die Ortsgemeinde tätig. 
 

• Spielplatz: Am Zaun entlang zum Parkplatz hin und zur Straße am Zuckerberg hin wurden 
die Hainbuchenpflanzen gesetzt. 

• Festsetzung der Umlagen für das Haushaltsjahr 2023: 
• Verbandgemeinde = 40,6% 102.394 € 
• Kreisverwaltung = 45,7% 115.255 € 
=> in der Ortsgemeinde verbleiben 13,7%    34.552 € 
 

• Anbieter für Forstarbeiten hat sich vorgestellt und Dienstleistungen bei Bedarf 
angeboten. 
 

• Brennholzbestellungen: 
– 114 fm Laubholz 
–   23 fm Nadelholz 

 
• Glasfaserausbau-Adressen, für die eine Förderung beantragt wurde, da diese nicht 

eigenwirtschaftlich durch Westnetz ausgebaut werden: 
– Densborner Straße 16 
– Densborner Straße 18 
– Kyllburger Straße 14 
– Siedlung Rackenbach 2 
– Siedlung Rackenbach 3 
– Siedlung Rascheid 1 
– Siedlung Rascheid 2 
– Siedlung Rascheid 3 

 
• DE-Konzept: 

- Jugendworkshop am Do 29.02.2024 ab 19.00 Uhr voraussichtlich im Bürgerhaus 

- Projekt-Blog Dorferneuerung auf Homepage: hier kann man die weiteren Schritte verfolgen 

  
• Windenergie im Drei-Gemeinde-Wald: Treffen am 12.12.2023 mit der Firma Vattenfall 

– Es sind weitere Treffen geplant.  
– Diskussionen, Beratungen im Gemeinderat sollen dazu erfolgen 

 
• Top 9:  Bürgerfragestunde   

– keine Themen / Anfragen 


